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Putz Kontra Holztäfer

Putz kontra Holztäfer – eine Frage des persönlichen Geschmacks.

  

Magnesit gebundene Holzwolleplatten eigen sich hervorragend als Trägermaterial für Verputze, z.B.
Kalkverputz. Gipsfaser- oder Gipskartonplatten aus Naturgips oder aus schadstoffkontrolliertem Gips aus
Rauchgasentschwefelungsanlagen (REA-Gips) können eine Alternative darstellen. Diese können verputzt
werden, oder gespachtelt und geschliffen, direkt mit einem Endanstrich versehen werden.

Abhängig vom persönlichen Geschmack und dem zu erzeugenden Raumgefühl können auch
Kassettendecken, Massivholztäfer, Presskorkplatten, Weichfaserplatten, Bespannungen aus Textilien,
Naturfasern (zur Rissarmierung) oder Baumwollputze als klassische Deckenbekleidung zur Anwendung
kommen.

Besondere Anforderungen stellen sichtbare Holzbalkendecken in alten Gebäuden. Da sie mit ihrer oft
rustikalen Optik den Charakter eines Raumes wesentlich mitprägen, müssen vor einer Renovierung die
Anforderungen an den Schall- und Brandschutz sorgfältig geprüft und abgewägt werden. Im Zweifel hilft
der Fachmann weiter.
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